
536 Nachrichten.

Kolmar, Schlettstadt, Verdun und München, darin u. a. 
eine fast durchaus mit Alkuins Brief übereinstimmende 
Antwort auf die Fragepunkte des Rundschreibens Karls 
d. Gr. über den Taufritus von 811/12 (Reg. imp. I2, n. 474).

E. M.
334. In der Revue d’histoire et de littérature reli­

gieuses X (1905), 47 — 69 handelt J. Turm el über ‘la 
controverse prédestinatienne au IXe siècle’, in der bekannt­
lich H i n k m a r von 848 bis 860 die, schliesslich sieg­
reiche, Hauptrolle spielte. E. M.

335. In der English historical Review vol. XXI, 
n. 81 (1906. Januar), p. 78—93 zeigt Frl. Beatrice A. Lees, 
dass die drei angeblichen Briefe der Königin Eleonore 
von England an Papst Coelestin III., in welchen sie den 
Papst um Hilfe für ihren in Deutschland gefangenen 
Sohn, König Richard, anruft, und die sowohl in vielen 
Hss., als in den Ausgaben der Briefe Peters von Blois 
stehen (n. 144. 145. 146), Stilübungen sind. Man nahm 
früher an, Peter von Blois hätte sie als Sekretär der 
Königin geschrieben. Frl. Lees zeigt, dass zu dieser An­
nahme kein Grund ist, aber sie meint doch, dass sie wirk­
lich von Peter als reine Stilübungen verfasst sind. Man 
dürfte dahinter vielleicht noch ein Fragezeichen setzen.

O. H.-E.
336. In der Histor. Vierteljahrsschrift N. F. VII 

(1904), 473ff. veröffentlicht K. Hampe aus der von ihm 
schon mehrmals benutzten Hs. der Pariser Nationalbiblio­
thek Lat. 11867, vier Briefe, unter diesen zwei von Papst 
Innocenz III., die sich auf die Mission des von Philipp 
nach Unteritalien entsandten Reichslegaten, des Bischofs 
Lupoid von Worms, auf die Belagerung von Aversa durch 
Otto IV. und auf den Tod des Otto ergebenen Grafen 
Peter v. Celano beziehen. Den dritten Brief hält H. für 
Stilübung. H. H.

337. Aus derselben Hs. hat K. Hampe in derselben 
Zeitschrift N. F. VIII (1905), 509ff. auch eine höchst an­
ziehende ‘Schilderung des Sommeraufenthaltes der römi­
schen Kurie unter Innocenz III. in Subiaco 1202 ver­
öffentlicht. Die bestimmte Deutung auf Ort und Jahr 
hat H. in scharfsinniger Erklärung überzeugend nach­
gewiesen und sich auch sonst um die Deutung des Be­
richts umsichtig bemüht. Für die Deutung des Ueber­
namens ‘Salomo III.’, den der Papst hier führt, liess er 


